
Sozialpädagogin oder 

Sozialpädagoge (m/w/d) 
Integrationsfachdienst (IFD) Fulda 

 

Vollzeit, ab 1. September 2024,  

zunächst befristet bis 31.08.2026 

Stellenausschreibung 

Für Rückfragen stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung,  
Telefon 0661/250 17-900. 
 
Ihre digitale oder schriftliche 
Bewerbung richten Sie bitte bis 
zum 31.05.2024 an: 
 
Diakonisches Werk Fulda 
Heinrich-von-Bibra-Platz 14 
36037 Fulda 
dw.fulda@ekkw.de 

Das Diakonische Werk des Evangelischen Kirchenkrei-
ses Fulda sucht ab dem 01.09.2024 eine/n Sozialpäda-
gogen/in oder Sozialarbeiter/in in Vollzeit für die Mit-
arbeit im Integrationsfachdienst (IFD) Fulda. 
 
Der IFD bietet Beratung und Begleitung im Arbeitsle-
ben für schwerbehinderte Menschen und Arbeitgeber 
zur Sicherung und Stabilisierung bestehender Arbeits-
verhältnisse. Dieses geschieht im Auftrag des Integrati-
onsamtes des LWV und anderer Rehabilitationsträger.  
 
Der IFD unterstützt u.a. bei der zielgerichteten Hinfüh-
rung zur Arbeitsaufnahme auf den allgemeinen Ar-
beitsmarkt. Psychosoziale Hilfen zur Bewältigung be-
trieblicher und persönlicher Probleme am Arbeitsplatz 
gehören zu seinen Aufgaben. Wichtiger Bestandteil der 
Arbeit des IFD ist die Beratung der Arbeitgeber und der 
betrieblichen Institutionen zu Fragen des Umgangs mit 
psychischen Erkrankungen und Behinderungen und 
deren Auswirkungen am Arbeitsplatz.  
 
 
 
 
 

Für diese interessante und anspruchsvolle Tätigkeit er-
warten wir von Ihnen: 
 
◼ Ausgewiesene Beratungskompetenz und Bereit-

schaft zur Kommunikation mit Klienten, Angehö-
rigen, Betrieben, Behörden und Mitarbeitenden. 

◼ Sicheres und überzeugendes Auftreten gegen-
über den Arbeitgebern, Behörden und anderen 
Institutionen, Berufserfahrung in der beruflichen 
Rehabilitation von Menschen mit Schwerbehin-
derung, fundierte Kenntnisse des SGB IX. 

◼ Kompetenz in der Zusammenarbeit mit Koopera-
tionspartnern/innen, Teamfähigkeit, Sicherheit in 
der Abwicklung von Verwaltungstätigkeiten, PC-
Kenntnisse, PKW-Führerschein. 

 
Die Vergütung richtet sich nach dem TV-L mit den übli-
chen Leistungen des öffentlichen Dienstes. Schwerbe-
hinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.  
 
Wir bieten regelmäßige Supervision sowie die Teilnah-
me an Fortbildungen. 
 
 


